
Politische Skandale als Gradmesser für den Zustand Österreichs – von der 
ausgehenden Monarchie bis ins späte 20. Jahrhundert: Im historischen 
Verlauf folgen die Beiträge einem vergleichbaren Schema, in dem sie hin-
sichtlich der jeweiligen Affäre gelungenermaßen die Voraussetzungen und 
Konsequenzen sowie die Rolle des Aufdeckers, der Bühne/Öffentlichkeit und 
des aufnahmebereiten Publikums thematisieren. Was hat den Skandal – ob 
Mayerling, Sixtus-Affäre, die Fälle Olah und Borodajkewycz, die Habsburg-
Krise, die Affären Kreisky-Peter-Wiesenthal und Frischenschlager-Reder, AKH, 
die Fälle Noricum, Lucona, Waldheim und Haider – überhaupt erst zu einem 
solchen gemacht? Dieser Band gibt umfassend Antwort!
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